Auswertung Baum

Reflexion der Zusammenarbeit im PGR mit Hilfe des Symbols des Baumes:

· Die folgenden Sätze werden auf ein Plakat geschrieben und für alle sichtbar aufgehängt:

· Die ZIELE für die Arbeit im PGR waren mir klar.

· Die ATMOSPHÄRE im PGR war gut, man fand Befriedigung und Anerkennung.

· Die ZUSAMMENARBEIT im PGR war gut, die Fähigkeiten aller Mitglieder wurden genutzt.

· Der PFARRER bejaht den PGR und fördert dessen Arbeit. Es lässt sich beraten.

· Der PGR hat eine anerkannte STELLUNG in der Gemeinde und bei Gruppen/Verbänden.

· Der GLAUBE spielt eine wichtige Rolle in den Beratungen und Aktionen des PGR.

· Insgesamt: Unser Pfarrgemeinderat erfüllte seinen ZWECK.


· Auf ein anderes großes Plakat ist ein Baum mit Wurzeln, Stamm und Ästen gemalt (vgl. Bild auf der folgenden Seite).


· Auf einem Tisch in der Mitte liegen aus Papier geschnittene (gelbe) Blüten, (grüne) Blätter und (graue) Steine.


· Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer notieren darauf ihre Gedanken zu den Satzteilen (Plakat 1) in Stichworten:

· Sehr Positives auf Blüten

· Gutes auf Blätter und 

· Negatives auf Steine

· Die Ergebnisse werden dann an die entsprechende Stelle des Baumes geklebt.


· Wenn der Baum fertig ist, haben die Teilnehmenden Zeit, still über das Gesamtbild, das der Baum liefert, nachzudenken.


· Eine Schlussrunde kann eingeleitet werden mit dem Impuls:


· Was ist mir an diesem Ergebnis aufgegangen, wichtig geworden?

Quelle: Auswerten, Aufbrechen, den Wandel gestalten.

Arbeitshilfe Pfarrgemeinderäte.
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Ratearbeit im Bistum Trier
raete@bistum-trier.de

https://www.ehrenamt.bistum-trier.de/kirchliche-
raete/ °
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